
                                               Im Grunde sind es doch die Verbindungen mit Menschen,  

                                               die dem Leben seinen Wert geben.                            Alexander von Humboldt 

 

Liebe Eltern der Eichendorffschule, 

ein Jahr wie dieses haben wir alle noch nie erlebt. In all diesen unglaublichen Erlebnissen und Erfah-

rungen fällt uns besonders auf, dass Ihre Kinder Enormes geleistet haben. Soweit es ihr Kindsein zu-

lässt, gehen sie verständnisvoll mit den neuesten Hygiene- und Umgangsregeln um.   

Wir danken Ihnen als Eltern und auch den Kindern. Danke sagen wir besonders für die Unterstützung 

Ihres Kindes im Distanzlernen und in der Quarantäne! Selbstverständlich danken wir auch den Leh-

rer*innen, den OGS-Mitarbeiter*innen, den Praktikant*innen, den Schulbegleitern, den Förderkräf-

ten, der sozialpädagogischen Fachkraft und den Sozialarbeiter*innen, dem Hausmeister, der Sekretä-

rin, den Hauswirtschafter*innen in der Mensa, dem Koch, den Reinigungskräften; Sie und wir alle ha-

ben sich weit über Ihre/unsere Kräfte gehend für die Kinder und unsere Schule eingesetzt.  

Wir wissen, dass unsere Verbindungen das Leben seinen Wert geben. Insbesondere in diesen Zeiten, 

in denen Verbindungen unterbunden werden, um das Infektionsgeschehen einzudämmen, fällt es uns 

besonders schwer, darauf zu verzichten.  

Im nächsten Jahr geht die Schule am Montag, 11. Januar, wieder los, denn die Ferien sind um 2 Tage 

verlängert worden. Am 7. und 8. Januar findet – wie zu Beginn der Ferien – wieder eine Notbetreuung 

statt. Um Missverständnissen vorzubeugen, weisen wir noch einmal darauf hin, dass es an diesen bei-

den Tagen für Lehrer*innen, Erzieher*innen und Kinder kein Vergnügen ist, sich viele Stunden immer 

mit einem Abstand von 1,5 m voneinander und Maske vor dem Gesicht zu bewegen, zu sitzen, zu reden 

oder zu spielen. Die Gruppen sollen auseinander gehalten werden, um die Ansteckungsgefahr zu ver-

ringern. Da müssen wir dann alle durch! Sollten Sie Ihr Kind angemeldet haben, geben Sie uns bitte 

Bescheid, wenn Sie auf die Notbetreuung verzichten können, damit wir die Personalplanung anpassen 

können! 

Sollten Sie oder Ihr Kind in den Ferien von einer Infektion mit Covid19 betroffen sein, wenden Sie sich 

an die Corona-Hotline der Stadt (Telefon 51 2000) und schicken Sie uns eine Mail: gs-eichen-

dorffschule@web.de  Weitere Hilfen in diesem Fall finden Sie auch auf unserer Homepage.  

Wir wünschen Ihnen schöne Ferien, viel Gesundheit und ein wunderbares Weihnachtsfest im Kreis 

Ihrer Liebsten. Vielleicht hilft uns der Shutdown sogar, zur Ruhe zu finden und sich ohne den üblichen 

Trubel auf die Weihnachtsbotschaft zu besinnen: „Friede auf Erden und den Menschen ein Wohlgefal-

len“. Besinnen wir uns darauf, dass eine gesunde Familie und intakte Freundschaften, die Verbindun-

gen unter uns Menschen eben, mehr wert sind als materielle Geschenke. 

Und dass wir Silvester nicht böllern und knallen ist ganz im Sinne unserer Haustiere, des Klimas und 

der Umwelt. Spenden wir das Geld für Böller lieber für sinnvolle Sachen, die anderen Menschen helfen.  

Weil wir in unsicheren Pandemiezeiten leben, raten wir Ihnen, sich im neuen Jahr regelmäßig auf un-

serer Homepage www.eichendorffschule.de über Aktuelles zu informieren.  

Kommen Sie mit Ihren Lieben in ein hoffentlich erfreulicheres Jahr 2021. Wir alle wünschen Ihnen Ge-

sundheit, Gelassenheit und das Stückchen Glück, das immer dazu gehört. Auch wir und unsere Mitar-

beiter*innen gehen nun in den wohlverdienten Erholungsurlaub, damit wir die Herausforderungen im 

Neuen Jahr meistern können. Rutschen Sie gut ins Jahr 2021! Wir sehen uns wieder und fühlen uns 

Ihnen verbunden! 

Mit herzlichen Grüßen für das gesamte Team der Eichendorffschule,  

Andrea Nutt-Cyrkel, Frank Breddemann und Magdalena Urban  
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